
 

Eine Gefährdung für den Jagdhund besteht nicht!..... 
:Aus der Sich eines Jungjägers, 16 Jahre: 

 
4.10- 20.10., eine gigantische Zahl, wenn man sich das mal so durch den Kopf gehen 
lässt. 17 Tage irgendwo in Mc Pom und danach hat mein seinen Jagdschein. 
Geschätzte 500 Seiten und um einiges Schlauer, blicke ich nun auf den Kurs zurück. 
 
Es ist zwar eine lange Zeit und eine menge Stoff den man hier durchnimmt aber 
durch die Ausgewogenheit zwischen Theorie und Praxis, wie zum Beispiel eine höchst 
amüsante Autofahrt, hinten auf der Ladefläche eines Transporters zum 
Damwildgatter bis hin zum Hochsitzbau, Aufbrechen, aus der Decke schlagen und 
Zerwirken von Wild, vergeht sie wie im Flug.  
Es ist hier nicht so, dass man das Wild nur auf abgedruckten Bildern im Lehrmaterial 
sieht sonder auch <Hautnah> erlebt, wie zum Beispiel den Fischotter der sich zur 
nächtlichen Stunde gerne mal im Goldfischteich vor der Tür bediente ( und er hat es 
sich schmecken lassen!) und  Eichhörnchen und Feldhasen, die wir aus dem 
Seminarraum beobachten konnten. Wir haben auch Revierbegehungen gemacht, 
dort konnten spezielle Fragen zu verschiedenen Pflanzen und Bäumen sofort 
beantwortet werden. Wir pflegten das Brauchtum und haben die Waidmannssprache 
erlernt, so dass wir ernsthafte Zweifel hatten, ob die uns zu hause noch verstehen 
würden. Und wir haben uns ausgiebig mit dem Schießen befasst, zuerst mit 
<trocken> Übungen im Schießkino. 
So wurde uns auf eine äußerst geschickte Art die Angst vor dem nicht vorhanden 
Rückstoß beim wirklichen Schießen auf dem Schießstand genommen. 
Und zu guter letzt ein großes Lob an unsere Ausbilder!  Ihr macht wirklich alle so fit 
das fast jeder die Prüfung bestehen kann, Danke! 
Und all die, die die Schießprüfung bestanden haben, haben auch die schriftliche und 
praktische (mündliche) Jägerprüfung bestanden! 
 
Ich stehe Euch gerne für Fragen zur Verfügung. 
Mit freundlich Grüßen  

 
Johannes Leopold Ritz  

(Jugendjagdscheinprüfling) 
 

Ich würde mich freuen wenn es ein paar mehr junge Jungjäger gäbe! 
 

0160/2838931 (ab 17 Uhr) 
Johannes_ritz@yahoo.de  
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